
INTERDISZIPLINÄRES ZENTRUM FÜR 
GESCHLECHTERFORSCHUNG

www.izfg.unibe.ch

DEZA Gender Focal Point
Interdisziplinäres Zentrum für Geschlechterforschung der Universität Bern IZFG
Amnesty International Schweiz

laden ein zum:

Workshop „Maternal Mortality, Gender and the MDGs“

Datum: Montag, 23. August 2010, 15.15 bis 17.15 Uhr
Ort: Bern, DEZA, Ausserholligen, Room 1522

Der Workshop dient der thematischen Auseinandersetzung und als Vorbereitung für das „High-level 
Plenary Meeting of the General Assembly“ (kurz: 2010 MDG Summit), das vom 20. bis 22. Septem-
ber 2010 in New York stattfi nden wird. Ziel des MDG Summit ist es, den MDGs neuen Schwung zu 
verleihen und mit einem erhöhten Eff ort und einem konkreten Aktionsplan die MDGs bis in fünf 
Jahren doch noch zu erreichen. 
Alle acht MGDs haben, zumindest implizit, einen Gender-Bezug, obwohl sich nur eines explizit auf 
„Gender Equality“ bezieht (MDG 3). Am Beispiel von MDG 5 zu Müttersterblichkeit lässt sich aufzei-
gen, wie wichtig die Kategorie Geschlecht für die Erreichung der Millennium Development Goals ist 
und wie sehr die einzelnen Forderungen gerade in Bezug auf Gesundheit ineinander verzahnt sind. 

Ablauf: 
Begrüsssung: Annemarie Sancar, Gender Focal Point DEZA 
Einleitung: Zusammenhänge MDGs, Frauen- und Menschenrechte, Maternal Mortality (Stella Jeg-
her, Amnesty International Schweiz und Milena Mihajlovic, Globale Kooperation DEZA)
Präsentation der wichtigsten Inhalte des „Glossary on maternal mortality with additional focus on 
Gender issues” (Christina Eng, Verfasserin Glossar, IZFG)
Wo stehen wir heute mit dem rights-based-approach? (Stella Jegher, Amnesty International 
Schweiz)
Diskussion 60 Min, Moderation: Brigitte Schnegg, Leiterin IZFG

Anmeldung bis 16. August 2010: Lilian Fankhauser, IZFG, lilian.fankhauser@izfg.unibe.ch
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